
Straße- und Bürgersteig-Sanierungs
Wir versuchen die beschädigte 
Bürgersteigstrecke in der Fran-
kel Leó Straße aus eigener Kraft 
zu sanieren.

In ihren Grund wurde Steine geb-
racht, während dessen es auch ein 
wenig gemeindlichen Zusamme-
narbeit gab und auf der Oberfläche 
ist kalter Asphalt gekommen. Bald 
wird es noch darauf auch warmer 
Asphalt gelegt werden. Die Straße 
wird prima sein - perfekt wird die 

Strecke natürlich nicht sein, aber 
wird sie viel sicherer als vorher. Di-
ese Sanierung hat sich seit Jahren 
verzögert. Die Straßenverkehrsbe-
hörde hat ihren jahrzehntelangen 
Rückstand damit ersetzt, dass sie 
die Straße, die durch das Dorf führt, 
sanierte. Wegen der hügeligen Lage 
der Straße war es an vielen Stellen 
Bodenauswaschung zu sehen und 
es gab hier und da kleinere Löchern. 
Diese Straßenschanden auf der Stec-
ke, wo für die Schaden der Straßen-

verkehrsbehörde der Verantwortli-
cher war, wurden gebessert. Wegen 
der unübersehbaren Vermögens-
verwaltungslage der Straße stellte 
es sich erst jetzt heraus, dass einige 
Strecken der Straße (Nr. 288.) wie 
zum Bespiel in der Nähe des Zent-
rums, vor und nach der Kurve zur-
zeit im Besitz der Gemeinde sind. Di-
ese Strecken werden auch bald ge-
bessert. Die Straßenverkehrsbehö-
rde wird nach der Klarstellung des 
rechtlichen Status die Schaden sa-

nieren bzw. für das Jahr 2021 haben 
wir von der Behörde ein schriftli-
ches Versprechen erhalten, dass die 
Graben neben der Straße Richtung 
Köblény, in Richtig des Wasserab-
fluss erweitert werden. Die Durch-
lassrohre werden noch dieses Jahr 
aus eigener Kraft machen lassen - hi-
er muss der Schlamm aus den vers-
topften Leitungen ausblasen lassen. 
Die Durchlassrohre liegen recht-
winklig zu der Straße und sind un-
ter deren. 

Sanierung der Arztpraxis
Die Umgestaltung der Arztp-
raxis wurde angefangen, am 
24 November wurde die Über-
gabe der Arbeitsbereich statt-
gefunden.

Die Kosten der vollständigen Sa-
nierung werden vom ungarischen 
Staat finanziert. Während der 

Übergabe haben wir die Schänke 
in der Praxis durchgeschaut und 
es gab Auflösungen dort, die noch 
1993 abgelaufen sind.

Mit der Sanierung möchten wir 
auch die medizinische Versorgung 
auf ein höheres Niveau heben. Ne-
ben der gewöhnlichen ambulan-
ten Patienten- und der kinderärzt-

lichen Versorgung wird es geplant, 
eine rheumatologische, physiot-
herapeutische und eventuell eine 
naturmedizinische Praxis hierher-
zuholen.

Teile der Investition sind mo-
derne medizinische Instrumente, 
die in Besitz der Gemeinde gera-
ten werden. So hoffen wir darauf, 

dass lieber unsere Ärzte die Pati-
enten aus anderen Siedlungen hier 
behandeln werden als unsere Pati-
enten anderswo.

Auch mit den ausgehenden 
Ärzten werden Verhandlungen 
über die Zukunft geplant, um Än-
derungen in dieser Dienstleitung 
vorzunehmen..
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